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Neue SessionNeuer Abschnitt Neues Programm
Grundschüler und deren Eltern schauen sich
im Barntruper Gymnasium um.

Mehr auf Seite 2

Die Carnevalos Alverdissen sind aktuell fleißig
am Proben für die kommende Session.

Mehr auf Seite 10/11

Die VHS Detmold-Lemgo veranstaltet auch in
ihrer Partnergemeinde Dörentrup Kurse.

Mehr auf Seite 3

x

x

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

30% NACHLASS*
*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig nur auf Lagerartikel
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Montagsangebot

y
Rinteln

ab sofort

jeden Montag

Bestens bedacht!

DACHDECKEREI ZIMMEREI KLEMPNEREI/ /

Behrens Dachbau GmbH
Stükenstraße 13 · Rinteln

Tel. 05751-957686 · Fax 957687
www.behrens-dachbau.de

Dächer / Fassaden / Abdichtungen
Dachfenster / Balkone / Dachstühle

Gauben / Erker / Carports
Solar / Photovoltaik

Wir suchen zu sofort einen Dachdeckergesellen (m/w/d)

Seit über 40 Jahren METALLBAU

HAUSMANN
Metallbau Bauschlosserei

Balkon schon wieder undicht?
Wir lösen das Problem...
mit unserem patentierten
Balkonabdichtungssystem.
Dieses System hat sich mehr als
2000 x im Raum Rinteln bewährt.

Balkon- / Treppengeländer
nachträglicher Balkonanbau
Metalltreppen, Tore, Zäune,

Überdächer aus Stahl verzinkt,
Edelstahl oder Alu

pulverbeschichtet in allen Farben
Besuchen Sie unsere große Ausstellung in Rinteln!
Im kleinen Löök 2b
31737 Rinteln
Tel. 05751-31 86

Almenaer Berg 15
32699 Extertal
Tel. 05754-5 69

www.joerg-hausmann-metallbau.de

Seit über 50 Jahren

Kalletal (red). Die Gemeinde
Kalletal geht in diesem Jahr in
die 6. Saison der kulturellen
Veranstaltungsreihe „Kalletal
Reiseschätze“. Mit dabei sind
wieder Autoren, Journalisten,
Musiker und Fotografen, die
spannende Geschichten rund
um den Globus im Gepäck ha-
ben.
Dabei stehen ihre Begegnungen
mit Menschen und ihre Erfah-
rungen auf Reisen im Mittel-
punkt. Als Lesungen und Multi-
visionsshows – unter anderem
gepaart mit Live-Musik – wer-
den die Abende zu einem Erleb-

nis für die Sinne.
Den Auftakt macht am Freitag,
16. Februar, um 19 Uhr Refe-
rent Klaus-Peter Kappest aus
dem Sauerland: Seit über 30
Jahren bereist er den Norden
Europas und präsentiert in sei-
ner Multivisionsshow „Nord-
Licht – zu Hause in Lappland“
eines der eindrucksvollsten Na-
turschauspiele der Erde: die Po-
larlichtnächte.
Kurz vor Ostern ist dann am 22.
März der Fotograf, Buch- und
Bildbandautor Kay Maeritz zu
Gast. In seiner Live-Reportage
„Andalusien zu Pferd, zu Fuß

und mit dem Esel“ gibt es stim-
mungsvolle Eindrücke von den
Prozessionen zur Semana Santa
zu sehen. Als besonderes High-
light sorgt Gitarrist und Sänger
Manuel Montilla an diesem
Abend mit spanischer Live-Mu-
sik für das passende Urlaubs-
feeling.
Musikalisch geht es am 19. Ap-
ril mit Richie Arndt aus dem
Kreis Minden-Lübbecke weiter.
Sein Reisebericht „Mississippi –
eine Reise in den tiefen Süden
der USA“ ist gleichzeitig Foto-
show, Lesung und Konzert. Aus-
gezeichnet mit dem „German
Blues Award“ machte er sich auf
den Weg zu den Ursprüngen
von Blues, Rock’n’Roll und Jazz-
musik.
Am 24. Mai wartet auf die Zu-
schauer dann ein Reiseschatz-
Spezial „made in Kalletal“: Die
Kalletalerin Loreena Knop be-
richtet mit Bild- und Videomate-
rial von ihren Erlebnissen in der
West-Sahara. Zehn Tage wan-
derte sie in einer Expeditions-
gruppe knapp 200 Kilometer
durch Marokkos Wüste. An die-
sem Abend ist der Eintritt frei –
die Veranstaltung findet auf
Spendenbasis für den Tier-
schutzverein Franziskushof e.V
statt.
Den Auftakt der Kalletaler Nach-
haltigkeitswochen macht in die-
sem Jahr am 30. August Autorin

und Expeditionsleiterin Birgit
Lutz. In ihrer Reportage über
die Inselgruppe Spitzbergen
stellt sie sich der Frage „Plastik
im Polarmeer – was hat das mit
uns zu tun?“.
Der National Geographic Foto-
graf Dieter Schonlau und seine
Frau Sandra Hanke sind im Re-
genwald praktisch zu Hause.
Seit über 30 Jahren dokumentie-
ren die beiden Abenteurer das
Leben in den größten Regen-
waldregionen der Erde und be-
eindrucken mit ihren spektaku-
lären Bildern selbst Wissen-
schaftler. Der Paderborner prä-
sentiert am 11. Oktober seine
bildgewaltige Live-Reportage
„Regenwälder – Wunderwelt im
Verborgenen“.
Zum Jahresabschluss erwartet
Kulturinteressierte am 15. No-
vember noch ein besonderes
Highlight: der bekannte NDR-
Fernsehjournalist Peter von Sas-
sen begibt sich in seiner Live-
Multimedia-Reportage auf Spu-
rensuche durch Südschweden.
Er hat Astrid Lindgren in ihrer
letzten Lebensphase kennenge-
lernt. Aus diesen Begegnungen
entstand das emotionale Porträt
„Astrid Lindgren – ganz persön-
lich“ mit vielen persönlichen
Fotos und Tondokumenten.
Alle Veranstaltungen finden im
Bürgerbegegnungszentrum (im
Schulzentrum) in Hohenhau-
sen statt.
Eintrittskarten sind ab sofort im
Vorverkauf für 13 Euro im Kal-
letaler Rathaus in Hohenhau-
sen, im Weinhaus in Lemgo
und bei Buch & Wein Buch-
handlung Fahrenkamp in Rin-
teln erhältlich. Tickets an der
Abendkasse kosten 15 Euro.
Zu jeder Veranstaltung finden
ein Getränkeverkauf und verein-
zelt auch Buchverlosungen statt.
Das ausführliche Programm
zum Download gibt es online
unter: www.kalletal.de/reise-
schaetze.

Veranstaltungsreihe „Kalletaler Reiseschätze“ startet in die 6. Saison

Gitarrist Manuel Montilla. Foto: Franziska Wagner

Peter von Sassen berichtet über
Astrid Lindgren. Foto: M. Uphoff

Klaus-Peter Kappest ist im Nor-
den unterwegs. Foto: K-P.K

Hofreitschule in Cordoba. Foto: Kay Maeritz

Kalletal/Extertal (red). Die Laß-
brucher Straße (L 962) zwischen
Asendorf und Laßbruch ist bis
auf Weiteres auf einer Länge
von etwa 65 Metern voll ge-
sperrt. Durch die Regenfälle En-
de vergangenen Jahres ist diese
Strecke unbefahrbar geworden.
Aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit hat die Regionalnieder-
lassung Ostwestfalen-Lippe von
Straßen.NRW daher die Straße
gesperrt. Die zuständige Abtei-
lung ist bemüht, die Schäden so
schnell wie möglich beseitigen
zu lassen.
In der ersten Woche dieses Jah-
res hatte die Straßenmeisterei
Lemgo im Rahmen ihrer übli-
chen Streckenkontrolle die Laß-
brucher Straße bereits halbsei-
tig gesperrt. Auf der Fahrbahn
haben sich wegen der anhalten-
den Regenfälle und erheblichen
Wassermassen innerhalb weni-
ger Tage Absackungen und Auf-
wölbungen gebildet. Der Frost
in der zweiten und dritten Ka-
lenderwoche hatten die Fahr-
bahn zunächst etwas stabilisiert.
Allerdings zeigten sich beim
dann einsetzenden Tauwetter
weitere Absackungen. Die Lem-
goer Meisterei hatte sich die Si-
tuation vor Ort angesehen:
„Auch die bisher noch freie
Spur zerfällt durch das Abtauen

des Untergrunds in ihre Be-
standteile“, stellt Mira Fillies,
Sachgebietsleiterin in der Abtei-
lung Betrieb und Verkehr, fest.
Die Verkehrssicherheit kann so-
mit nicht mehr gewährleistet
werden.
Die Umleitung führt über Maß-
bruch, Göstruper und Almenaer
Straße (L 957), die Lüdenhau-
ser/Herbrechtsdorferstraße (L
861) und die Asendorfer Straße
(L 961). Die Verkehrsbelastung
der Straße ist laut Straßen.NRW
gering: Dort fahren täglich 929
Kraftfahrzeuge und 46 Lkw.

Teilstück der L 962
bleibt vorerst gesperrt
Fahrbahn durch Regen abgesackt

Die Aufnahme vom 5. Januar
zeigt die Auswirkungen des Re-
gens. Zu dem Zeitpunkt war der
Abschnitt bereits halbseitig ge-
sperrt. Foto: pr.

Von Kalletal hinaus
in die weite Welt
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KAMINSTUDIO
Lippes größtes

05261 6662590
www.lhk-lemgo.de

Mo.-Fr.
10-18 Uhr

& Sa.
10-14 Uhr

Kaminöfen

Pelletöfen

Kaminanlagen

Heizeinsätze

Brennstoffe

Schornsteinsysteme

Schornsteinbau &
-sanierungen

Auf drei Etagen präsentieren wir Ihnen
einen umfassenden Überblick rund um
die gemütliche Wärme des Kaminfeuers.

Sonntag - Schautag
von 14.00 - 17.00 Uhr

Seit 1911 bis 1978 Stuhlproduktion
Seit 1980 Handelsunternehmen

Fachberatung ist selbstverständlich.

Unser großes Sortiment:
• ca. 150 verschiedene Stühle & Esstische

und Eckbänke/Bänke
• Großauswahl bei Garnituren, Wohnland-

schaften, Schlafsofas und Fernsehsesseln
• ca. 65 verschiedene Kleiderschränke
• Großauswahl bei Wohnwänden in Kunst-

stoff, Furnier oder massiv
• Schreibtische, Drehstühle, Regale
• Große Boutique-Ausstellung mit individuel-

len Geschenken
• Wunschmöbel in allen Maßen, millimeter-

weise genau nach Wunsch möglich

Stöß Möbel Handels GmbH
Schmuckenberger Weg 3-5

32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

www.stoess-moebel.de

Wir leben Möbel. Seit 1911.
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Gültig ist die Preisliste vom
1. Januar 2024

Barntrup (red). Unter dem Mot-
to „Ich bin dann mal bei mir“
fand in der Stadtbücherei Barnt-
rup auf Einladung des Förder-
vereins eine unterhaltsame und
zugleich bewegende Lesung mit
der Autorin Kirsten Schwert
statt.
Im Mittelpunkt der kurzen Er-
zählungen standen Figuren, die
irgendwie auf der Suche nach
sich selbst waren. Da war Klara,
die durch die Frage eines klei-
nen Mädchens auf ihr verloren
geglaubtes Lächeln stößt. Da
war Helene, die durch einen

verletzten Spatz ihre eigenen
Verletzungen erkennt. Oder La-
ra, die sich bei einem Spiel
fragt, wer sie eigentlich ist und
die wichtigste Antwort in sich
selber findet.
Immer wieder wurde es an die-
sem Abend ziemlich still in der
Stadtbücherei. Weil die Worte
der Erzählungen von Kirsten
Schwert immer wieder in ihrer
poetischen Erzählweise berühr-
ten. Doch zugleich wurde oft ge-
nug laut gelacht: Weil die Erzäh-
lungen der Autorin eben auch
das waren – immer wieder hu-

morvoll. Zum Beispiel, wenn es
darum ging, stärker als der in-
nere Schweinehund zu sein, der
eben doch am lautesten bellt.
Oder die Perspektive eines Kin-
dergartenkindes manchmal ein-
fach überzeugender ist als die
Sichtweise einer Mutter.
Die Veranstaltung des Förder-
vereins hat für alle Anwesenden
an diesem Abend gezeigt: Die
Stadtbücherei Barntrup ist ein
wunderbarer Ort der Bücher –
und auch ein Ort, um auf eine
besondere Weise bei sich zu
sein.

„Ich bin dann mal bei mir“
Lesung in der Stadtbücherei Barntrup mit Autorin Kirsten Schwert

Kirsten Schwert. Foto: pr.

Barntrup (red). Für Schülerin-
nen und Schüler der 4. Klassen
und deren Eltern hatte das
Gymnasium Barntrup seine Tü-
ren geöffnet. Neben Schnupper-
unterricht konnten die Besu-
cher im Rahmen einer Führung
in Kleingruppen die Räumlich-
keiten der Schule inklusive des
erst kürzlich fertiggestellten
Selbstlernzentrums kennenler-
nen und ihre Fragen an die
Lehrkräfte der Schule richten.
In einem Grußwort zu Beginn
der Veranstaltung hatte Bürger-
meister Boris Ortmeier die In-
vestitionen der Stadt Barntrup
in die Renovierung und Digitali-
sierung der Schule betont
und seiner Zuversicht,
dass die Bauarbeiten
zum neuen Schuljahr
hin abgeschlossen
sein könnten, Aus-
druck verliehen. Die
Lehrerinnen und
Lehrer des Gymnasi-
ums indes hatten für
die Gäste kleine Un-
terrichtssequenzen vor-
bereitet, damit diese das
breite Fächerangebot der
Schule und eine Vielzahl an
Lehrkräften kennenlernen
könnten.
Dabei waren der Kreativität we-
nig Grenzen gesetzt, sodass die
Schüler der 4. Klassen zum
Englischunterricht am Nordpol

ko-
mme-

n konn-
ten, wo

Santa Clara sie
dazu antrieb, das Weihnachts-
fest, dass ja bloß noch 340 Tage
weit weg sei, vorzubereiten –
natürlich auf Englisch. Aber
auch in anderen Fächern, etwa

Chemie oder Mathe, gab es viele
Dinge zum Anfassen und Stau-
nen. Ein Highlight für viele
Grundschüler waren die Bullis
der Roboter AG, die, von Gym-
nasiasten programmiert, fernge-
steuert durch einen Parcours
gelenkt werden konnten.
Für die Eltern gab es genug
Zeit, um Fragen zu platzieren

oder sich über bestimmte Profi-
le der Schule zu informieren, et-
wa die Fremdsprachen, den eu-
ropäischen Schwerpunkt oder
den Einsatz moderner Medien
im Unterricht. Abgerundet wur-
de der Aufenthalt durch das ku-
linarische Angebot der Q2, die
mit Brötchen, Waffeln und Ge-
tränken vor Ort war.

Gymnasium präsentiert
seine bunte Vielfalt
Grundschüler und Eltern informieren sich beim Tag der offenen Tür

In der Aula lassen sich zahlreiche Eltern über die Vielfalt des städtischen
Gymnasiums informieren. In den Klassenräumen gibt es unter anderem
Schnupperunterricht für die Schüler, die zurzeit noch eine vierte Klasse an
einer Grundschule besuchen. Fotos: pr.

Barntrup (red). In ihrem Schüt-
zenheim haben die aktiven Mit-
glieder des Schützenvereins
Barntrup am Wochenende ihre
Vereinsmeister ermittelt. Es
nahmen 82 Schützen aus den
jeweiligen Klassen teil.
In der Kompaniewertung konn-
te sich – wie schon in den Vor-
jahren –, die 3. Kompanie beide
Pokale sichern, den Karl-Be-
rendsmeier-Pokal mit 2322 Rin-
gen und den Dr.-Meyer-Pokal
mit 474 Ringen.
Ergebnisse der einzelnen Klas-
sen:
Jugend: 1. Ole Heyna 140 Ring,
2. Frieda Drewes 133 Ring.
Junioren II: 1. Wiebke Drewes
220 Ring, 2. Jordi Alexander Lip-
ke 209 Ring, 3. Nick Richter 193
Ring.
Junioren I: 1. Clara Drewes 231
Ring, 2. Emilia Drewes 224
Ring.
Herren V: 1. Friedrich-Wilhelm
Drewes 218 Ring, 2. Friedel
Höltke 216 Ring, 3. Klaus-Wer-
ner Chodura 214 Ring.
Herren IV: 1. Karl-Ernst Ahring
232 Ring, 2. Antonio D´Andrea
232 Ring, 3. Frank Hahn 228

Ring.
Herren III: 1. Jens Prüßner 232
Ring, 2. Andreas Menzel 231
Ring, 3. Alexander Lipke 229
Ring.
Herren II: 1. Mark Alisch 235
Ring, 2. Raffael Granzow 235
Ring, 3. Matthias Drewes 227
Ring.
Herren I: 1. Frank Biermann
242 Ring, 2. Jan-Philipp Töne-
bön 231 Ring, 3. Ludwig Win-
kelheide 228 Ring.
Damen V: 1. Christine Belz 210
Ring.
Damen IV: 1. Ina Heger 226
Ring, 2. Sabine Karasch 171
Ring.
Damen III: 1. Andrea Juros 237
Ring, 2. Vanessa Freischläger
232 Ring, 3. Christina Golüke
227 Ring.
Damen II: 1. Ramona Braasch
230 Ring, 2. Melanie D`Andrea
230 Ring, 3. Sandra Wittsieker-
Alisch 213 Ring.
Damen I: 1. Doreen Schlue 236
Ring, 2. Claudia Uceda 232
Ring, 3. Stephanie Kneese 224
Ring.
Meister aller Klassen: Frank
Biermann, 3. Kompanie.

Schützen ermitteln Vereinsmeister
82 Teilnehmer aus den jeweiligen Klassen sind beim Wettkampf dabei

Oberst Matthias Drewes (rechts) überreicht die Pokale an die siegrei-
che 3. Kompanie, vertreten durch den Spieß Ludwig Winkelheide.

Foto: pr.

Informativ und aktuell.

Barntrup/Kreis Lippe. Der
VdK-Ortsverband Lippe-Nord
lädt zu seiner Jahreshauptver-
sammlung ein. Die Veranstal-
tung findet am Samstag, 3. Feb-
ruar, ab 15 Uhr im Gemeinde-
haus der kath. Kirche, von Haxt-
hausenstraße 1, in Barntrup
statt. Anmeldung bis 30. Januar
erbeten bei Uta Sperling
(05263/8945) oder E-Mail unter
ov-lippe-nord@vdk.de.

VdK Lippe-Nord
zieht Bilanz



Im Frühsommer finden
auch in Nordlippe die Kon-
firmationen und Kommuni-
onen statt. Das sind wichti-
ge Ereignisse im Leben der
Kinder und Jugendlichen
sowie deren Familien.

ie Konfirmation ist ein
feierlicher Segnungs-

gottesdienst, in dem sich
junge Menschen zu ihrem
christlichen Glauben be-
kennen. Die Konfirmanden
bekräftigen damit ihre Auf-
nahme in die christliche Ge-
meinde, die zuvor mit der
Taufe, meist im Säuglingsal-
ter, geschehen ist. Im Alter
von 14 Jahren sind die Ju-
gendlichen religionsmündig
und erhalten damit alle
Rechte innerhalb der evan-
gelischen Kirche. Auf die
Konfirmation bereiten sich
die Mädchen und Jungen
vor im Konfirmandenunter-
richt. Die Konfirmation
geht auf die Reformations-
zeit zurück.
Mit der Konfirmation wer-
den Kinder zu vollwertigen
Kirchenmitgliedern. Die
meisten Jugendlichen las-
sen sich mit 13 Jahren kon-
firmieren (Quelle EKD).
Die Erstkommunionfeiern
finden traditionell am ers-
ten Sonntag nach Ostern
statt. Diesen Sonntag
nennt man auch den „Wei-
ßen Sonntag“. Der Name
stammt aus dem frühen
Christentum, wo die Täuf-
linge nach ihrer Taufe lange
weiße Gewänder getragen
haben. Aus pastoralen
Gründen findet die Feier in-

D

zwischen auch in den ers-
ten Wochen nach Ostern
statt.
Das Kind kann die erste
Heilige Kommunion emp-
fangen, wenn es das Alter
erreicht hat, ab dem es den
Unterschied zwischen einfa-
chem Brot und Wein zu den
gewandelten Gaben verste-
hen kann. Kirchenrechtlich
ist hiermit das siebte Le-
bensjahr gemeint. In den
deutschen Bistümern wer-
den die Kinder im Allge-
meinen um das dritte
Schuljahr herum zur Vorbe-
reitung auf die Erstkommu-
nion eingeladen (Quelle:
katholisch.de).
Konfirmation und Kommu-
nion – dieser große Tag
wird mit der gesamten Fa-
milie gefeiert, und die Vor-
bereitungen laufen oft lan-
ge vor dem Festdatum an.
Dabei geht es um die pas-
sende Garderobe ebenso
wie um die Gestaltung der
Feier.

Gute Adressen von Loca-
tions für das Familienfest
und natürlich für das festli-
che Kleid beziehungsweise
für den Anzug gibt es
selbstverständlich in Nord-
lippe.
Für Kommunionen und
Konfirmationen gibt es
heutzutage immer häufiger
kleine Gastgeschenke. Die-
se „Giveaways“ sollen als
Erinnerungen für die Gäste,
aber natürlich auch für die
Hauptperson des Tages
dienen. Hier sind einige
Ideen: Personalisierte Ker-

zen: Lassen Sie Kerzen mit
dem Namen des Kindes
und dem Datum der Kom-
munion oder Konfirmation
bedrucken. Dies ist ein tra-
ditionelles und praktisches
Geschenk, das von den
Gästen geschätzt wird.
Schlüsselanhänger: Schlüs-
selanhänger sind kleine,
nützliche Geschenke, die
leicht personalisiert werden
können. Fügen Sie den Na-
men des Kindes und das
Datum der Feier hinzu, um
ein individuelles Andenken
zu schaffen.
Foto-Magnete: Drucken Sie
Fotos des Kindes, die wäh-
rend der Kommunion oder
Konfirmation aufgenom-
men wurden, auf Magnete.
Die Gäste können diese auf
ihren Kühlschränken oder
Magnetpinnwänden anbrin-
gen und sich so an den be-
sonderen Tag erinnern.
Denken Sie daran, dass die
Auswahl des Giveaways
vom Budget, dem Alter der
Gäste und den persönli-
chen Vorlieben des Kindes
abhängt. Infos unter
www.tischdeko-online.de.

red

Ein wichtiger Tag im Leben
Fest der Konfirmation und Kommunion

In den Kirchen bekräftigen Kinder und Jugendliche feierlich ihre Auf-
nahme in eine christliche Gemeinde. Foto: Pixabay
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Mittelstraße 57
32699 Extertal ∙ Telefon 0 52 62 / 995 47 99

Mo - Do 17 - 23.30 Uhr • Di. Ruhetag
Fr - So 12 - 14.30 Uhr u. 17 - 23.30 Uhr

itt l t ß 57

RESTAURANTE

• Wir empfehlen uns auch

für Ihre private Feier

bis 40 Pers.

• Reservieren Sie rechtzeitig

�

�

Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

20%Coupon
Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

20%Coupon

Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

21%Coupon
Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

20%Coupon

COUPONS-Februar
Gültig 01.-10.02.2024 Gültig 12.-17.02.2024

Gültig 19.-24.02.2024 Gültig 26.-29.02.2024

apotheke
im Marktkauf

�

Hro33HHro33

MO-SA 8:00-20:00 UHR

Kompetent in
Anlassmode

Küster
www.kuester-modepartner.de

Bahnhofstr. 9a · 32699 Extertal
Telefon: 05262 - 948910

Mo.- Fr. 9.30-18 Uhr · Sa. 9.30-14 Uhr

Auch in Plus Größen!
Cocktail-Mode • Brautmu�er
Abendkleider • Kombi-Mode

Girls & Boys ab Gr. 152
Classic Anzüge

Hemden & Accessoires

Die Auswahl

zum Hauspreis
Salon Heike

Am Bahnhof 2
32699 Extertal

Tel.0 52 62 - 33 09

Henschel-Ramm
Friseurmeisterin

Ob Konfirmation
oder Kommunion

– Sonderthema – – Sonderthema –

KONFIRMATION – KOMMUNION

Dörentrup (red). Seit Mitte Ja-
nuar liegt das neue Semester-
programm der Volkshochschule
(VHS) Detmold-Lemgo im Rat-
haus in Dörentrup aus. Neben
einer Vielzahl an Kursen in Det-
mold und Lemgo finden auch
wieder Workshops und Vorträge
sowie Gesundheitskurse in der
Partnergemeinde Dörentrup
statt.
Los geht es am 30. Januar mit
der Erzählwerkstatt im Bürger-
haus. Diesmal unter dem Titel
„Erinnerungen an die Dören-
truper Sand- und Thonwerke“
(NLA berichtete).
Gesundheitskurse, wie Qi Gong
oder Faszientraining, finden
sich genauso im Programm wie
ein besonderer Malkurs mit Sei-
fenblasen für Kinder ab acht
Jahren.
Zum Safer Internet Day am 6.
Februar informieren die Ver-
braucherzentrale Detmold und
die Kreispolizeibehörde im In-
novationszentrum über aktuelle
Betrugsmaschen im Netz, und
wie sich Verbraucher schützen
können.
Wer sein Englisch auffrischen
möchte, kann dies am Samstag,
9. März, tun. Drei Kunstkurse
und ein Konzert runden das
Programm in Dörentrup im Ap-

ril ab. In diesem Semester kön-
nen Interessierte zudem aus ei-
nem großen Angebot an On-
line-Veranstaltungen wählen, an
denen sie – zum Teil kostenlos
– vom heimischen Rechner aus
teilnehmen können.
Die Vorträge reichen von Ver-
braucherthemen, wie etwa zu
Wärmepumpe oder Solaranla-
gen, über Gesundheitsfragen,

etwa zu Herzinsuffizienz und
Endometriose, bis hin zu aktuel-
len politischen und gesellschaft-
lichen Themen.
Auch die Sonntags-Kinderuni
findet online statt. In diesem Se-
mester geht es unter anderem
um Meerestiere, Straßenkünst-
ler und das Leben der Gallier.
Im Bereich der beruflichen Wei-
terbildungen stehen online

Workshops und Vorträge zur ge-
sunden Selbstführung oder zur
Stärkung von Soft Skills sowie
kaufmännische Fortbildungen
von Xpert Business auf dem
Programm.
Anmeldungen sind telefonisch
möglich über die Rufnummer
05231/977-8030 oder auch per
E-Mail an info@vhs-detmold-
lemgo.de.

Neue VHS-Kurse vor Ort
Programm der VHS Detmold-Lemgo liegt im Dörentruper Rathaus aus

Die VHS-Kurse
in Dörentrup
präsentieren
(v.l.), Bürger-
meister Friso
Veldink, Sand-
ra Hüsemann,
von der Ge-
meinde Dören-
trup sowie Dr.
Sonja Girod
von der VHS
Detmold-Lem-
go.
Foto: pr.



Die kleine Halle am Hacke-
mack in Bösingfeld war
Schauplatz sportlicher Be-
geisterung, als das Kinder-
bewegungsabzeichen „Ki-
baz“ im November und De-
zember zwei aufregende
Termine für Kinder und ihre
Eltern bot.

ie Veranstaltung ver-
sprach ein erlebnisrei-

ches und aktives Programm
für kleine Abenteurer. Etwa
30 Kinder pro Termin samt
Eltern wurden erwartet. Die
Veranstaltung, organisiert
von Melissa Nax, Kinder-
und Jugendkoordinatorin

D im TSV Bösingfeld, hatte
das Ziel, die Bedeutung
von körperlicher Aktivität
für die Entwicklung von
Kindern zu unterstreichen
und gleichzeitig gemeinsa-
me familiäre Erlebnisse zu
schaffen.
Das Kinderbewegungsab-
zeichen „Kibaz“ bot eine
Vielzahl von Stationen, die
die motorischen, kogniti-
ven, sozialen und psychisch
emotionalen Bereiche der
Kinder auf spielerische Wei-
se herausforderte. Von Ba-
lancieren über Hüpfen bis
hin zu Koordinationsübun-
gen und Teamaufgaben –
die kleinen Teilnehmer wur-
den in einem kinderfreund-
lichen Umfeld dazu ermu-

tigt, ihre Fähigkeiten zu
entdecken und weiterzu-
entwickeln.
Die beiden Termine ver-
sprachen nicht nur Bewe-
gung und Spaß, sondern
auch eine familiäre Atmo-
sphäre, in der Eltern ihre
Kinder aktiv unterstützen
konnten. Die kleinen Hel-
den hatten zudem die Ge-
legenheit, das Kibaz-Abzei-
chen zu erwerben und stolz
ihre sportlichen Errungen-
schaften zu präsentieren.
Im November erstrahlte die
Halle im Lichterglanz, das
Hallenlicht war aus und ein-
zelne Lichterketten an den
Stationen bot den Kindern
eine wunderschöne Turnat-
mosphäre. Bevor es an die
Stationen ging, liefen die
Familien mit ihren Laternen
durch die Halle. So konnte
sich schon einmal ein erster

Eindruck verschafft und der
Glanz, in dem die Halle er-
strahlte, bestaunt werden.
Das Staunen war bei allen
Kindern zu sehen, denn
wann turnt man schon ein-
mal in einer abgedunkelten
Halle.
Bei dem Dezember-Termin
durfte eine weihnachtliche
Atmosphäre in der Halle
natürlich nicht fehlen. Alles
war weihnachtlich ge-
schmückt und ein Besuch
vom Nordpol hatte sich
auch angekündigt. Aber
erst einmal wurde geturnt,
denn zehn Stationen sollten
die Kinder auch dieses Mal
absolvieren. Gegen 17 Uhr
stand dann der Weih-
nachtsmann in der Halle.
Die Kinder kamen aus dem
Staunen nicht mehr raus.
Nachdem ein gemeinsames
Weihnachtslied gesungen

wurde, erwähnte der Weih-
nachtsmann auch noch ein-
mal, wie wichtig Bewegung
ist und dass man nie damit
aufhören sollte. Für ihren
Fleiß hatte er für alle Kin-
der noch ein kleines Ge-
schenk dabei, und die Ur-
kunde für das bestandene
Abzeichen gab es am Ende
ebenfalls.
Die Teilnahme an beiden
Veranstaltungen war kos-
tenfrei und Mitglieder, aber
auch Nichtmitglieder, konn-
ten teilnehmen. Unterstützt
wurde das Projekt von der
Sportjugend und der AOK.
Der TSV Bösingfeld hofft,
dass diese Veranstaltungen
nicht nur den Kindern, son-
dern auch den Eltern schö-
ne Erinnerungen beschert
hat und auch noch einmal
gezeigt hat, wie wichtig Be-
wegung für Kinder ist. red

Spielerische und sportliche Herausforderungen
TSV Bösingfeld veranstaltet mit Erfolg das Projekt des Kinderbewegungsabzeichens „Kibaz“

Zwischen all
den sportli-
chen Aktivitä-
ten hat auch
der Weih-
nachtsmann
seinen großen
Auftritt.
Foto: pr.

Langzeit- und Kurzzeitpflege
Tel. 05262 408-0

Essen auf Rädern /„Täglich frisch!“
Tel. 05262 408-100

Extertal-Bösingfeld / www.friedrich-winter-haus.de
Wir freuen uns auf Sie!

Friedrich-Winter-Haus

Gute Pflege & Betreuung seit über 30
Jahren.

Wohnen mit Naturstein
Treppen •Podeste •Geländer •Fensterbänke • Fliesen

Kenterkamp 5
32699 Extertal

Tel.: 05262 - 99 66 46
Fax: 05262 - 99 66 47

web: www.klepfer-natursteinwerk.de
eMail: service@klepfer-natursteinwerk.de

Inh. Dieter Lippert
Bestattermeister

Tel. 05262 3326

BESTATTUNGSHAUS

KUHFUß-LIPPERT
Meiersfelder Straße 2a | 32699 Extertal

Heute ebenso wie morgen...

Wir informieren Sie auf www.kuhfuss-bestattungen.de

... sind wir als
Familienunternehmen

für Sie da. Denn auch unsere
Jüngste ist Bestatterin.

Unsere Leistungen:

• Fenster und Türen, Verkauf und Montage
• Innenausbau, Bodenverlegung,

Fliesenverlegung
• Sanitär, Verkauf und Montage
• Elektromaterial
• Wasser und Abwassermaterial

MR Bau Sanierung Handel ∙ Barntruper Str. 38 ∙ 32699 Extertal
Mobil +49 160 512 84 97 ∙ Tel. +49 52 62 95299 · goran.milanovic@gmx.de

Goran Milanovic
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WILLKOMMEN IM EXTERTAL

Durch die Monocabs
(www.monocab-owl.de) er-
geben sich ganz neue Pers-
pektiven für eine moderne
und zukunftsorientierte
Mobilität auf dem Land.
Die Wiederbelebung der
stillgelegten Strecke der
Extertalbahn zwischen
Barntrup und Rinteln ist ein
Beispiel dafür.

it den innovativen,
von der Technischen

Hochschule Ostwestfalen-
Lippe (TH OWL) zusammen
mit der Hochschule Biele-
feld (HS BI) und dem Fraun-
hofer IOSB INA entwickel-
ten Einschienenfahrzeugen
könnte unter anderem die
stillgelegte Strecke der Ex-
tertalbahn zwischen Barnt-
rup und Rinteln wieder mit
Leben gefüllt werden. Und
genau dafür ist die Mei-
nung der Lipperinnen und
Lipper gefragt.
Noch bis zum 31. Januar
können Interessierte online
auf der Mitgestaltungs-

M

plattform des Kreises Lippe
unter www.lippe-mitgestal-
ten.de (Reiter „Projekte“
auswählen) ihre Meinun-
gen, Wünsche und Ideen zu
einer Reaktivierung der Ex-
tertalbahn mit den Mono-
cabs abgeben. Die Projekt-
beteiligten möchten bei-
spielsweise wissen, wo Hal-
testellen eingerichtet wer-
den und wie oft die Bahnen
und Monocabs fahren soll-
ten oder was sonst noch
beachtet werden müsste.
Entwickelt werden die Mo-
nocabs mit Partnern aus
der heimischen Wirtschaft
und unterstützt durch den
Kreis Lippe. Der Clou an
den voll automatisierten
Fahrzeugen ist, dass sie nur
auf einer Schiene unter-
wegs sind. So können sich
selbst auf einer eingleisigen
Strecke zwei Monocabs be-
gegnen und aneinander
vorbeifahren. In Zukunft
könnten die Fahrzeuge die-
se und andere stillgelegte
Strecken wieder reaktivie-

ren. Auf der Webseite
www.lippe-mitgestalten.de
können Bürgerinnen und
Bürger sich nun mit konkre-
ten Ideen zur Extertalbahn,
aber auch mit allgemeinen
Ideen zum Monocab ein-
bringen. Die TH OWL be-
grüßt alle Beiträge, Vor-
schläge und das Interesse
an diesem Projekt. Das
Feedback wird in die Fach-
diskussion und Weiterent-
wicklung des Monocab-
Konzepts einbezogen.
Die Bürgerbeteiligungs-
plattform des Kreises Lippe
wird vom Bundesministeri-
um für Ernährung und
Landwirtschaft (BMEL) mit
dem Modellvorhaben
„Smarte.Land.Regionen“
unterstützt. „TRInnovatio-
nOWL“ wird gefördert
durch die Bund-Länder-Ini-
tiative „Innovative Hoch-
schule“. Weitere Informati-
onen und Teilnahme an der
Umfrage sind unter
www.lippe-mitgestalten.de
zu finden. red

Moderne Mobilität auf historischer Strecke
Umfrage zum Thema Monocabs / Frist endet am 31. Januar

Modelle der Monocabs, die auf der stillge-
legten Strecke der Extertalbahn fahren könn-
ten.

Kleines Bild: Viele Gäste und Besucher
konnten 2022 am Tag der Deutschen Einheit
die Test- und Demonstrationsfahrten
miterleben. Fotos: tol/pr.



KostenloserGlasfaseranschluss*0€
Stattmindestens999,-€

*nur in Verbindung mit dem Abschluss für einen 24-Monatsvertrag der sewikom GmbH.

HEYKALLETAL!

Glasfaser 100% aus der Region

EINLADUNG ZUM INFOABEND

Informiere Dich jetzt auf unseren
Infoabenden und sichere Dir das
beste Angebot der sewikom!

sewikom GmbH · Unter der Schirmeke 3 · 37688 Beverungen
Tel.: 05273 3676 400 · info@sewikom.de · www.sewikom.de

GLASFASER - BALDWIRD ES
JEDER HABEN!
Top-Angebot!
Jetzt Fiber 300
Tarif für nur

29,90€

FÜR BENTORF UND
HARKEMISSEN
30. Januar 2024 ab 18:30 Uhr
Adresse:Gemeindehaus Bentorf
Bentorfer Straße 24, 32689 Bentorf

FÜR ERDER
31. Januar 2024 ab 18:30 Uhr
Adresse: Dorfgemeinschaftshaus Erder,
Rudi-Thieme-Weg 1, 32689 Erder

Nur bis zum 29. Februar 2024!

Unter Hochspannung star-
tet der Museumszug der
Landeseisenbahn Lippe am
Samstag, 16. März, gezo-
gen von der originalen Ex-
tertalbahn-Elektrolok 22, in
die Saison 2024.

ie Auftaktfahrt in die-
sem Jahr ist der

Schlemmerexpress – ein ku-
linarisches und ereignisrei-
ches Erlebnis für die ganze
Familie.
Die Fahrt mit dem histori-
schen Zug beginnt um 17
Uhr am Bösingfelder Bahn-
hof, geht von dort aus über
Alverdissen nach Barntrup
und wieder zurück. Im Zug
gibt es ein klassisches Krus-
tenbratenbuffet mit Bay-
risch Kraut aus regionaler
Herkunft. Zudem werden
ein Getränk und ein kleines
Dessert im Rahmen des
Fahrpreises serviert. Die
Fahrt inkl. des Aufenthaltes

D

für den Gang zum Buffet
wird etwa dreieinhalb Stun-
den dauern. Da der Zug
bewirtschaftet wird, ist das
Mitbringen eigener Speisen
und Getränke nicht gestat-
tet. Während der gesamten
Fahrt stehen Servicemitar-
beiter bereit, den Fahrgäs-
ten Getränke an die Plätze
zu bringen.

Für Erwachsene kostet das
Schlemmerexpress-Ticket
42 Euro, für Kinder (3 bis
12 Jahre) liegt der Fahrt-
preis bei 32 Euro. Der Er-
werb von Fahrscheinen ist
nur online mit verbindlicher
Reservierung möglich. On-
line-Ticketshop:
https://www.landeseisen-
bahn-lippe.de/ticket-shop/

Museumszug startet
unter Hochspannung

Schlemmerexpress geht auf Tour

Die historische
Museumsei-
senbahn mit
der Elektrolok
E22 auf Fahrt
im Extertal.
Foto: Michael -
Rehfeld

Mit großem Erfolg fand im
Hotel Stadt Hannover in
Bösingfeld (Kreitz) das tra-
ditionelle Wildessen des
Heimat- und Verkehrsver-
eins Extertal-Bösingfeld
statt. Die Veranstaltung war
ein voller Erfolg.

s gab erwartungsge-
mäß sehr gutes und

reichlich leckeres Essen.
E

Die Veranstaltung war aus-
gebucht, und die Stim-
mung war von Anfang an
sehr gut. Dies wurde sicher
noch durch Friedo Petig
gesteigert, der aus seinen
zahlreichen Werken „Der
Lipper an sich“ vorgetra-
gen hat. Auch aus dem
neuesten, siebten Band war
manche schöne Geschichte
dabei. „Mal heiter, mal bit-

ter-süß und mal auch ganz
schwarz, immer mit dem
Bezug zu unserer Heimat
und immer so, dass man
sich als Zuhörer dem La-
chen nicht entziehen konn-
te. Ein rundum gelungener
Abend“, berichtet Elke
Grabenhorst, Geschäftsfüh-
rerin des Heimat- und Ver-
kehrsvereins Bösingfeld.

red

Gesellige Stunden mit gutem
Essen und dem „Lipper an sich“

Traditionstreffen des Heimat- und Verkehrsvereins

Mitglieder des
Heimat- und
Verkehrsver-
eins Extertal-
Bösingfeld ver-
bringen gesel-
lige Stunden
im Hotel Stadt
Hannover.
Foto: pr.

Unter Leitung des Hei-
mat- und Verkehrsvereins
eröffnet Marketing Ex-
tertalam Sonntag, 28. Ja-
nuar, die Wandersaison.
Los geht’s um 10 Uhr auf
der Hohen Asch. Die
Auftakttour führt durch
Bösingfeld, die Scharbke
hoch und über Hummer-
bruch zurück zur Hohen
Asch. Im Anschluss lädt
der Verein zu Getränken
und Bratwurst ein. Eine
Anmeldung ist nicht er-
forderlich und die Teil-
nahme kostenlos. red

Start der
Touren

Die Kanzlei Backhaus und
Partner lädt für Dienstag,
30. Januar, zu einem Fach-
vortrag in den Bürgersaal
des Rathauses Extertal. Be-
ginn ist 18.30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei.
Ziel des Vortrages ist es,
Gestaltungsbedarf zu er-
kennen und die Möglichkei-
ten der modernen Vorsor-
gegestaltung von Todes
wegen durch Testament
und Erbvertrag aufzuzei-
gen. Es werden Gestal-
tungsmöglichkeiten für be-

sondere Lebenssituationen
aufgezeigt und das belieb-
te Berliner Testament in ei-
ner modernen Fassung un-
ter Berücksichtigung der
sich ergebenden rechtli-
chen Probleme bespro-
chen. Rechtsanwalt und
Notar Ulrich Backhaus zeigt
vielfältige Beispiele aus sei-
ner Praxis auf und gibt er-
gänzend Hinweise auf die
Möglichkeiten lebzeitiger
Übertragungen. Es besteht
die Möglichkeit, eigene
Fragen zu stellen. red

Individuelle Vorsorge
in moderner Fassung

Vortrag über das Erbrecht

– Sonderthema –
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66Tage
KNALLER-PREISE

Bis zu

AUF MÖBEL UND KÜCHEN

1)66 GEWINNEN
6.666€Bis zu

3)

++

Alle Infos unter www.moebelheinrich.de3 GRÜNDE zum Jubeln!
1) Gültig vom 10.01. bis 06.02.2024 auf Möbel und Küchen ab einem Einkaufs-
wertvon50Euro.GiltnurfürNeuaufträge,ausgenommenpreisreduzierteWer-
beware, mit Dauertiefpreis gekennzeichnete Ware inkl. Küchenzubehör und
-geräte, Gartenmöbel, bereits reduzierte Ausstellungsstücke die in unserer
Ausstellunggekennzeichnetsind,Letzte-ChanceArtikel,Geschenkgutscheine
und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop,
Henders & Hazel und Xooon. Ihren persönlichen Gutschein bitte ausschneiden
und mitbringen. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Art. Nr. 0996
1022 2) Gültig vom 02.02. bis 03.02.2024. In den Abteilungen Boutique,
Heimtex und Leuchten gilt Ihr persönlicher Gutschein auf alle Artikel ohne
Ausnahmen! Art. Nr. 0996 1045. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen.
3) Teilnahmebedingungen online unter www.moebelheinrich.de/jubilaeum.

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unter www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

Freitag, 02.02.2024 bis 21 Uhr geöffnet!
in Bad Nenndorf, Hameln und Kirchlengern!

Heinrichs lange

empfohlen von

Torwart & Kapitän

von Hannover 9620
In den Abteilungen BOUTIQUE, HEIMTEX UND

LEUCHTEN auf alle Artikel. OHNE AUSNAHMEN.

Gültig vom 02.02. bis 03.02.2024

GRATIS-GETRÄNK
Pro Person ein Begrüßungsgetränk!

-Wasser, O-Saft oder Sekt-

Ab 17

Uhr

SPEED-COOKING
Live im Küchenstudio

Ab 14

Uhr

DIREKT-BERATUNG
Fr./Sa. 02./03.02.2024 in Hameln

Ab 10

Uhr

2)

EXTRA
SPAREN%
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www.bethanien-pyrmont.de
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Neue Senior:innen Wohnungen mit
Betreuungs- und Serviceangebot in
Bad Pyrmont
57 Wohnungen 1 bis 2,5 Zimmer Wohnungen teilweise mit
Balkon – zwischen 22 bis 100 qm

KONTAKT
Ihre Ansprechpartnerin
Barbara Hof

T (05281) 98 96 91
barbara.hof@agaplesion.de

• Freundlicher Seniorengerechter Eingangsbereich mit
Rezeption, Veranstaltungsraum, Mehrzweckraum sowie Raum
für Angebote wie Friseur, Fußpflege und Physiotherapie

• Parkplätze auf dem Grundstück

• Gartenähnliche Anlage mit Grünflächen, Pflanzen, vielen
Sitzgelegenheiten und Pavillon

• Kostenfreie Grundleistungen u. a. Rezeptionsservice,
Organisation von Veranstaltungen, Vermittlung externer
Dienstleistungen

• Kostenpflichtige Wahlleistungen u. a. Ambulanter Pflegedienst,
Hausnotruf sowie Hauswirtschaft

AGAPLESION HAUS
FRIEDENSTHAL
Im Friedensthal 46
31812 Bad Pyrmont

Eröffnet seit
01.10.2023

Extertal-Linderhofe (red). Da es
sich bereits am Freitag (19. Ja-
nuar) vergangener Woche ab-
zeichnete und die Wettervorher-
sage es ankündigte, wurde das
Wochenende zu einem sehr
schönen Erlebnis mit Winter-
Feeling.
Viele Menschen waren unter-
wegs in der Natur zum Wan-
dern oder auch bei den Stern-
berger Wintersportfreunden am
Rethberg in Extertal-Linderhofe.
Ob mit Schlitten, Ski, Snow-
board oder Kinder-Plastikbob –
über 700 Gäste hatten ihren

Spaß am Wintersport in nächs-
ter Nähe.
Leckere Bratwürstchen mit
Pommes und wärmende Ge-
tränke machten den Ausflug
perfekt. Die Naturfreunde wa-
ren froh, aktiv gewesen zu sein,
denn nun ist wieder Tauwetter
angesagt. Die Organisatoren
hoffen nun auf eine neue Kalt-
front, die allen noch einmal
Wintersportmöglichkeiten bietet
und genießen lässt.
Weitere Informationen und Bil-
der finden Interessierte unter
www.skilift-sternberg.de.

Endlich wieder Wintersaison in Linderhofe
Sternberger Wintersportfreunde freuen sich über viele Gäste am Rethberg

Winterspaß vor der Haustür ... Foto: pr.

Extertal. Versehentlich wurde
die Freie evang. Gemeinde Ex-
tertal nicht in dem Bericht
„Überraschung für zwei Schu-
len“ in der NLA-Ausgabe vom
20. Januar erwähnt. Tatsächlich
gehörte die Freie evang. Ge-
meinde Extertal neben den drei
Kirchengemeinden Almena, Bö-
singfeld und Silixen zu den Ver-
anstaltern der „Nacht der Lie-
der“. Das Konzert fand zudem
nicht in der Kirche Silixen statt,
sondern in der Freien evang.
Gemeinde Extertal. Wir bitten,
den Fehler zu entschuldigen.

Gemeinde
nicht erwähnt

Extertal-Bösingfeld. Das Glüh-
weinfest und die Jahreshaupt-
versammlung (JHV) des Förder-
vereins des Freibads Bösingfeld
finden am Samstag, 17. Februar,
im Freibad am Hackemack statt.
Um 17 Uhr startet die JHV des
Vereins. Alle Mitglieder und In-
teressierte sind herzlich eingela-
den. Im Anschluss beginnt um
18 Uhr das traditionelle Glüh-
weinfest, ebenfalls im Freibad.
Der Verein würde sich über
zahlreiches Erscheinen der Frei-
badfreunde sehr freuen.

Freibad-JHV und
Glühweinfest

Extertal (red). Bei einer zweitä-
gigen Klausurtagung Anfang Ja-
nuar zog die Wählergruppe „Zu-
kunft Extertal“ im Haus Brei-
ding Bilanz ihrer bisherigen Ar-
beit und beriet über die weite-
ren kommunalpolitischen
Schwerpunkte für 2024/25 und
darüber hinaus.
Zur Kommunalwahl 2020 trat
„Zukunft Extertal“ erstmalig an
und zog dank der Wählerinnen
und Wähler als stärkste Fraktion
in den Rat der Gemeinde Exter-
tal ein. Wichtigstes Anliegen für
„Zukunft Extertal“ war und ist,
weiterhin daran zu arbeiten, ei-
nen neuen Politikstil, ein „mehr
Miteinander statt Gegeneinan-
der“ zu etablieren. Das sei weit-
gehend gelungen, bekräftigte
Fraktionsvorsitzender Ralf
Klemme. Man habe bisher mit
allen Fraktionen gut zusam-
mengearbeitet. Gegenüber der
Zeit vor 2020 sind viele Be-
schlüsse im Rat und den Aus-
schüssen einstimmig oder mit
einer großen Mehrheit gefasst
und umgesetzt worden. Das sei
gut für die Gemeinde.
Im Vergleich zu anderen lippi-
schen Kommunen stehe Exter-
tal finanziell noch relativ gut da.
Politik und Verwaltung hätten
in Summe gut kooperiert und
gewirtschaftet, sagt Fraktionsvi-
ze Detlef Korf. Was aber nicht
heiße, dass man diesbezüglich
sorgenfrei in die Zukunft pla-

nen könne: „Wenn wir als Poli-
tikeinsteiger eins in den dreiein-
halb Jahren kommunalpoliti-
scher Arbeit gelernt haben,
dann, dass Politik kein Wunsch-
konzert, sondern harte Arbeit
ist. Wünsche und Vorhaben
müssen schließlich bezahlt wer-
den. Deshalb müssen wir ge-
meinsam immer wieder gut
überlegen, wofür wir das zur
Verfügung stehende Geld aus-
geben. Die Entwicklung der Ge-
meindefinanzen steht für die
nächsten Jahre vor großen Her-
ausforderungen.“
Einig waren sich die Fraktions-
mitglieder, dass sich die ver-
schiedenen fraktionsübergrei-

fenden Kompetenzteams bisher
sehr gut bewährt hätten. Ob Fi-
nanzen, Radwege, Breitband-
ausbau oder Nachhaltigkeit, in
diesen zentralen Handlungsfel-
dern ist viel angeschoben und
oder bereits umgesetzt worden.
Weitere wichtige Themen, mit
denen sich die Mitglieder befas-
sen müssen, sind in den kom-
menden Jahren der sich ab-
zeichnende Ärztemangel und
ein notwendiges Wärmekonzept
für Extertal. Erste Arbeitsergeb-
nisse zeigen, dass gerade diese
Themen viel Arbeit erfordern.
Aus diesem Grund fand zum
Thema kommunales Wärme-
netz bereits eine Sitzung des

Umweltausschusses der Ge-
meinde im Innovationszentrum
in Dörentrup statt. Alle Teilneh-
mer sind sich einig, dass kom-
plexe Herausforderungen nur
zu bewältigen sind, „wenn wir
über den Tellerrand hinaus
schauen, offen für Neues und
Ungewohntes sind, neue Pers-
pektiven einnehmen und von
anderen lernen“. Das gibt allen
Mut und Zuversicht gerade in
diesen unsicheren Zeiten.
Alle Teilnehmer der Klausurta-
gung waren sich nach den zwei
Tagen einig: Ein gemeinsamer
Einsatz für die Zukunft des
schönen Extertals lohnt sich
und macht auch Spaß.

Ein Miteinander etablieren
Zweitägige Klausurtagung der Wählergruppe „Zukunft Extertal“

Nach zwei Ta-
gen Klausur
zufriedene Ge-
sichter: die
Fraktion „Zu-
kunft Extertal“.
Foto: pr.

Extertal (red). Die Bürgerwind
Extertal plant eine Windenergie-
anlage (WEA) am Fassenberg,
zwischen Hohensonne und Ul-
lenhausen. In einem Bieterver-
fahren wurde nun erfolgreich
ein Zuschlag für erneuerbaren
Strom gewonnen, sodass die
Einspeisevergütung feststeht.
„Nach der Genehmigung im
Frühjahr 2023 ist damit ein wei-
terer wichtiger Meilenstein für
das Projekt erreicht“, freuen
sich die beiden Geschäftsführer
Frank Hundertmark und Dr.
Andreas Bunte.

Weitere Maßnahmen
können jetzt starten

Nun können die Vorbereitun-
gen für die Finanzierung und
den Bau der Windenergieanlage
starten. „Bis es dann aber rich-
tig losgeht, wird es noch etwas
dauern, wenn alles klappt wie
geplant, wird die WEA in der
zweiten Jahreshälfte 2025 in Be-
trieb genommen“, sagt Hun-
dertmark.
Die Bürgerwind Extertal ist an-
getreten, um die Extertaler Bür-
ger bei dem Ausbau der erneu-

erbaren Energien zu beteiligen.
Die 14-köpfige regionale Pla-
nungsgesellschaft, welche die
Planungen vorangetrieben hat,
bereitet aktuell die Gründung
einer Genossenschaft vor.

Genossenschaft muss
gegründet werden

„Eine Genossenschaft ist ideal
geeignet, um viele Bürger zu be-
teiligen, und ermöglicht dies
auch mit kleineren Anteilen“,
sagt Bunte. Zunächst müssen
die formalen Prozesse der
Gründung abgeschlossen sein,
was einige Monate in Anspruch
nehmen wird. „Voraussichtlich
im Frühjahr 2024 wird es ein
Interessenbekundungsverfah-
ren geben, in dem Extertaler
Bürger ihr Interesse an einer
Beteiligung bekunden können“,
so Bunte weiter.
Dabei wird es nicht nach dem
„Windhund-Prinzip“ gehen, so-
dass es nicht drauf ankommt,
besonders schnell zu sein. Über
das weitere Verfahren und die
konkreten Termine wird die
Bürgerwind Extertal rechtzeitig
informieren.

Meilenstein
für Bürgerwind
Einspeisevergütung steht fest

Extertal-Silixen (red). Der Hei-
matverein Silixen richtet eine
Fahrt zur Sonderausstellung
„Herrschaftszeiten?! 900 Jahre
Haus Lippe“ aus. Termin ist am
Sonntag, 4. Februar. Im Weser-
renaissance-Museum in Lem-
go-Brake wird in einer sehens-
werten Sonderausstellung die
lippische Geschichte dargebo-
ten. Vor 900 Jahren wurde das
Adelshaus Lippe zum ersten
Mal in einer mittelalterlichen
Urkunde erwähnt – der Grund-
stein für eine lange Geschichte
war gelegt, die zur Entwicklung
des Landes Lippe führte. Das
Wappenbild der Lippischen Ro-
se ist noch heute ein wichtiges
Symbol der Region.
In der Ausstellung können die
Teilnehmer eine spannende Rei-
se durch die Vergangenheit erle-
ben – anschaulich und unter-
haltsam erzählt. Die lippische
Geschichte ist faszinierend, von
seiner Entstehung bis zur Ein-
gliederung in das Bundesland
Nordrhein-Westfalen.
Abfahrt ist um 14 Uhr ab der
Bauernstelle in Silixen (Privat-
Pkw). Die Kosten für Eintritt,
Führung und Fahrt betragen je
nach Teilnehmerzahl etwa acht
Euro. Anmeldungen bis spätes-
tens 1. Februar nehmen an: W.
Schirrmacher, 05751/957280;
M. Schröder, 05751/2937 und
M. Stoller, 05751/42942.

Fahrt zur
Ausstellung
in Brake

Extertal-Göstrup. Für Samstag,
3. Februar, lädt die Dorfgemein-
schaft Göstrup zur Winterwan-
derung ein. Treffen ist 14.45
Uhr, los geht’s um 15 Uhr. Die
Tour führt über den Gösselgang
und beträgt etwa fünf Kilome-
ter. Entfernung und Schwierig-
keitsgrad sind auch für Kinder
gut zu schaffen. An der Grill-
hütte auf dem Berg gibt es eine
Pause mit Getränken. Bei schö-
nem Wetter hat man von hier
einen wunderbaren Panorama-
rundblick. Zurück am Backhaus
werden heiße Suppen und Ge-
tränke zum Aufwärmen angebo-
ten. Es folgt ein gemütlicher
Ausklang mit offenem Ende zu
dem auch alle Göstruper, die
nicht so gut zu Fuß sind, will-
kommen sind. Weitere Infos:
www.göstrup.de.

Gösselgang im
Winterkleid



Kalletal (rr). Eine rundum posi-
tive Bilanz konnte der Vorsit-
zende des Vereins Bürgerbus
Kalletal e. V., Reinhold Rieger,
bei der gut besuchten Jahres-
hauptversammlung am Mitt-
woch vor einer Woche im Kalle-
taler Bürgerhaus ziehen.
So lag die Zahl der aktiven Mit-
glieder am Jahresende 2023 bei
30, davon 27 Fahrerinnen und
Fahrer sowie drei Nichtfahrer.
Das ist für den kleinen, aber äu-
ßerst rührigen und verantwor-
tungsvollen Verein eine ganze
Menge, und die sorgten dafür,
dass Rieger nun auf die stolze
Zahl von 4 909 beförderten
Fahrgästen verweisen konnte,
„auch wenn die coronabedingte
Zurückhaltung noch nicht ganz
aufgegeben worden ist.“ Immer-
hin sind dies allerdings 1000

mehr als noch im Jahr 2022,
was jetzt eine Auslastung von
30 Prozent bedeutet. Damit ist
das eigentliche Soll von 33 Pro-
zent zwar noch nicht erreicht,
doch zeigte sich der Vorsitzende
optimistisch, diese Grenze in
diesem Jahr auch trotz einer
Routenänderung überschreiten
zu können.
In seinem Ausblick auf 2024 er-
läuterte Reinhold Rieger, dass
man versuchen wolle, die At-
traktivität zu steigern, unter an-
derem etwa durch die bessere
und konsequentere Nutzung
kurzer und langer Strecken so-
wie die bessere Anbindung eini-
ger weiterer Orte. Es kamen
knapp über 93 000 gefahrene Ki-
lometer zusammen, für die ein
Verbrauch von 4 261 Liter Sprit
zu Buche schlug. Auch konnte

Ende August ein neuer Bus in
Betrieb genommen werden, was
wiederum ein weiteres Plus für
die Servicequalität darstellt. Die
Kassenlage stellte sich als solide
dar, auch wenn in 2023 rund
1000 Euro mehr ausgegeben
wurden als im Vorjahr. Das
Geld ging beispielsweise in die
Teilnahme an überregionalen
Veranstaltungen oder die Abho-
lung des neuen Busses in den
Niederlanden.
Für das neue Jahr kündigte Rie-
ger eine Reihe von Angeboten
an, darunter eine Gruppenfahrt
zum Handball nach Lemgo, im
März eine Erste-Hilfe-Fortbil-
dung und einen Ausflug im Au-
gust.
Auch ein Seminar zur Verkehrs-
unfallverhütung, das sich bei
Fahrern großer Beliebtheit er-

freut, soll auf dem Programm
stehen. Schließlich konnte Rein-
hold Rieger für 15 Jahre Mit-
gliedschaft im Bürgerbusverein
Siegfried Schröder ehren und

Manfred Gräbner für sogar 30
Jahre. Zehn Jahre sind Dirk
Schröder und Herbert Engel-
hardt dabei, und auch sie erhiel-
ten jeweils eine Urkunde.

Gut gelaunt mit positiver Bilanz
Verein Bürgerbus Kalletal befördert im Jahr 2023 fast 5000 Fahrgäste von A nach B

Der Vorsitzende Reinhold Rieger ehrt Herbert Engelhardt, Siegfried
Schröder, Manfred Gräbner und Dirk Schröder (von links). Foto: RR

Kalletal-Talle (red). Zur Jahres-
abschlusswanderung hat der 2.
Vorsitzende Tobias Nolte der
Dorfgemeinschaft Talle auf dem
Parkplatz in der Dorfmitte über
80 Personen begrüßen können.
Aufgrund der schlechten Wet-
terprognosen wurde die Route
kurzerhand geändert. Sie führte
über den Rießen, am Wichtel

entlang zum Hagen auf den
Hof Hecker.
Dort wurden von der Dorfge-
meinschaft Talle heiße und kal-
te Getränke gereicht. Der Rück-
weg führte über den Albernberg
ins Dorfgemeinschaftshaus.
Zum traditionellen Spanferkel-
essen begrüßte der 1. Vorsitzen-
de über 100 Personen, darunter

auch diejenigen, die nicht mit-
gewandert sind. Das Ferkel, zu-
bereitet von Michael Holzhauer,
Chef der Fleischerei Welsche,
fand reißenden Absatz.
Die Jahresabschlusswanderung
war ein voller Erfolg für die
Dorfgemeinschaft – auch, weil
viele junge Familien an der
Wanderung teilnahmen.

Viele junge Familien
sind mit von der Partie
Jahresabschlusswanderung der Dorfgemeinschaft

Das unbeständige Wetter lässt die Wanderer nicht verzagen. Foto: pr.

Kalletal-Heidelbeck (red). Die
Jahreshauptversammlung und
das traditionelle Grünkohlessen
stehen bei dem AWO-Ortsverein
Heidelbeck-Tevenhausen am
Samstag, 27. Januar, auf dem
Programm. Beginn ist um 12.30
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Heidelbeck mit dem gemeinsa-
men Essen. Die Mitgliederver-
sammlung startet dann um 14
Uhr. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem Ehrungen
und Vorstandswahlen.
Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen. Für diese ist eine An-
meldung zum Essen erforder-
lich. Nichtmitglieder zahlen ei-
ne Kostenpauschale fürs Essen.
Bei der Versammlung sind sie
allerdings nicht stimmberech-
tigt.

Grünkohl,
Wahlen und
Ehrungen

Kalletal-Heidelbeck (red). An-
fang Februar gibt es in Kalletal-
Heidelbeck ein echtes High-
light: Friedo Petig präsentiert
am Samstag, 3. Februar, in der
Schloss-Deele die „Heidelbecker
Schlossgeschichten“. Musika-
lisch begleitet wird er dabei von
Sammy, der Hits der letzten
Jahrzehnte live singen wird.
Die Schloss-Deele gehört zum
Schlosskrug Heidelbeck, der
sich im Gebäude des alten
Schlosses Heidelbeck befindet.
Das Schloss wurde im Jahre
1257 erbaut und vermutlich um
das Jahr 1552 im Weserrenais-
sancestil umgebaut. Nicht mehr
vorhanden sind heute das ehe-
malige Obergeschoss und der
zweite Schlossflügel. 2023 wur-
de mit dem bekannten lippi-
schen Maler Ulrich Tasche eine
Rekonstruktion des ursprüngli-
chen Aussehens des Schlosses
erstellt.
Nachdem das Schloss viele Jahr-
hunderte im Besitz der Grafen
von Westphalen und der lippi-
schen Fürsten war, wurde es
durch die Familie Korf im 20.
Jahrhundert in den gastrono-
misch weit über das Lipperland
hinaus bekannten „Schloss-
krug“ verwandelt. Seit 2023
wird der Schlosskrug durch die

Familien Scott & Popprichwald
betrieben. In dem alten Gebäu-
de können auch heute noch vie-
le Geheimnisse entdeckt wer-
den, so ein historischer Dach-
stuhl und verborgene Gänge
und Zwischenetagen.
Der Lipper Künstler Friedo Pe-
tig (bekannt unter anderem
durch seine Bücher „Der Lipper
an sich“) wird am Samstag, 3.
Februar, mit einem stimmigen
Vortrag und seinen bekannten
Reimen auf viele interessante
Ereignisse in der Geschichte des
Heidelbecker Schlosses und da-
rüber hinaus auch des Kreises

Lippe eingehen. Die Besucher
werden dabei ein leckeres drei-
gängiges, mittelalterliches Me-
nü genießen.
Die Veranstaltung am 3. Febru-
ar beginnt um 19 Uhr in der
Schloss-Deele Heidelbeck (Kur-
straße 1, Kalletal).
Karten für die Veranstaltung in-
klusive Menü gibt es für 38 Eu-
ro im Vorverkauf direkt im
Schlosskrug oder unter den Te-
lefonnummern 05264/9163 und
0176/46085845. Auch eine Vor-
bestellung per E-Mail ist mög-
lich unter events@schlosshei-
delbeck.de.

Autor Friedo Petig erzählt
Schlossgeschichten
Veranstaltung mit Drei-Gänge-Menü am 3. Februar

Der lippischen Maler Ulrich Tasche hat eine Rekonstruktion des ur-
sprünglichen Schlosses erstellt. Foto: pr.

Abbuchung vom Konto

Barzahlung, Betrag liegt bei

Muster 2

80 mm / 1spaltig

12,- €

Ihr :Anzeigentext

Wählen Sie Ihr :Grußanzeigen-Motiv

Wählen Sie Ihre :Grußanzeigen-Größe

– ANZEIGE –

Bitte ankreuzen:

Muster 1 Muster 2 Muster 3

Liebe Grüße

Muster 1

40 mm / 1 spaltig

8,- €

Muster 3

40 mm / 2spaltig

12,- €

�

�

�

Wählen Sie eine Anzeigengröße aus.
Wählen Sie ein Grußanzeigen-Motiv aus.
Schreiben Sie Ihren lieben Gruß.

LieberTom,mein Herz gehört Dir.
Deine Britta

Beispiel:

Einsendeschluss 06.02.2024

IBAN Bank

Name / Vorname

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Telefonnummer für Rückfragen

Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem Gruß!
Ihre Anzeige erscheint am Samstag, 10. Februar 2024
in der Zeitung Nordlippischer Anzeiger.

Ihren Anzeigenauftrag geben Sie uns am besten telefonisch unter 05262 / 999 21, per E-Mail:
anzeigen@nordlipper.de oder auch persönlich: Nordlippischer Anzeiger, Mittelstraße 15, 32699 Extertal.

Datum / Unterschrift

Nordlippischer Anzeiger
Mittelstraße 15, 32699 Extertal
Tel.: 05262 99922
E-Mai: anzeigen@nordlipper.de
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Pro Rinteln e. V. • Marktplatz 7 • 31737 Rinteln • stadtmarketing@rinteln.de • www.pro-rinteln.de

Rintelner Einzelhändler bieten echte
Schnäppchen aus dem aktuellen
Sortiment an und verwöhnen Sie
beim Einkaufen mit verschiedenen
Häppchen.

3. + 4. Februar 2024
10 - 16 Uhr

Samstag
3. Februar 2024

10–16 Uhr

Willkommen
in Rinteln…

10. Februar Aktion
„ein süßes Küsschen…“
02. März Aktion
„Lust auf Frühling“
30. März
Aktion Eistaler
07. April
Rinteln mobil und
verkaufsoffener Sonntag
27. April Aktion Eistaler
28. April
26. Oldtimer WeserberglandfahrtWinter Häppchen

Schnäppchen Markt

Brennholz-
& Bauernmarkt

Rinteln startet in die Marktsaison 2024

Verkaufsoffener
Sonntag 4. Februar

13–18 Uhr

Weserstraße 15
31737 Rinteln
unikum.shop

UNIKUM

geschenke

& ideen

Schuhpark Rinteln
Weserstraße 30, 31737 Rinteln
Telefon: 05751-701 92 62
Mo.-Fr. von 10.00-18.30 Uhr
Sa. von 9.00-16.00 Uhr
www.schuhpark.de

Klosterstraße 3 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 5160

akustik-weyrauch@teleos-web.de

0173 644 2950

R

Rinteln

Weserstraße 21 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 2736

Marktplatz 9
31737 Rinteln

www.bodega-rinteln.de

Rinteln | Stadthagen | Online

31737 RINTELN
Seetorstraße 4
05751 / 89 09 80

Fabrikstraße 3
31737 Rinteln
www.klebl.de

FERTIGTEILWERK RINTELN

KOMM IN UNSER TEAM!

info@speisekammer-anno1583.de
www.speisekammer-anno1583.de.

Weserstraße 12
31737 Rinteln

Tel. 05751 957570
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Schornsteinfegermeister
Staatlich geprüfter Energieberater

Thomas Schwekendiek
Bodensiek 3

32683 Barntrup-Alverdissen
Tel. 01 70 - 2 08 25 34

Ein dreifach Alverdissen Helau an die Carnevalos.

Carnevalos Helau - Wir sind dabei

Pizzeria Italia
Hamelner Str. 6
Barntrup

Tel. 05263 / 8834

Wir wünschen den Carnevalos ein: Alverdissen HalauAlverdissen Halau

Bringdienst & Pizzeria

Ein kleiner Rückblick

auf die Karnevalsparty 2023

Fotos: Rudi Rudolph

Lügde (rr) Bürgermeister Tor-
ben Blome, selbst Aufsichtsrats-
mitglied der ENGENO, stellte
beim Neujahrsempfang der
Energiegenossenschaft Pyr-
mont-Lügde gleich in seiner Be-
grüßungsrede die fruchtbare
Zusammenarbeit in Sachen
Energiewende zwischen Genos-
senschaft und der Stadt Lügde
heraus. Er wies darauf hin, dass
das eigene Energiekonzept
schon positive Auswirkungen
zeige. Und er machte darauf
aufmerksam, dass die Johan-
nes-Gigas-Schule vor ihrem
Umbau eine Energieschleuder
gewesen sei und nunmehr dank
PV-Anlage und energiesparen-
der Bauweise ein Muster an Ef-
fizienz. Es herrschte Aufbruch-
stimmung, Neugier und Inter-
esse, und sogar aus dem lippi-
schen Lage und aus der Hanse-
stadt Lemgo waren zwei Vertre-
ter anderer Bürgerenergiegenos-
senschaften angereist. Als einer
der beiden Hauptreferenten
brachte es Frank Stührenberg,
Geschäftsführer der Phoenix
Contact Group, auf den Punkt.
Der Transformationsprozess zu
erneuerbaren Energien, vor al-
lem der Verzicht auf fossile
Energien und die dazu notwen-
digen Innovationen auf dem
Gebiet von Alternativen und
Speicherung, auf dem Phoenix
Contact eine Vorreiterrolle inne-
hat, tragen dazu bei, eine Orga-
nisation wie die ENGENO nötig
wie noch nie zu machen.

Und das Interesse an der regio-
nalen Energiegenossenschaft
war immens. Rund 120 Men-
schen hatten sich im Kultur-
und Bildungscampus der Schu-
le eingefunden und verfolgten
die hochinteressante Veranstal-

tung, die weniger ein Neujahrs-
empfang als vielmehr eine um-
fassende Information über die
Umsetzung der Energiewende
war. Dazu passten sowohl das
Ambiente als auch die sachliche
Moderation durch Aufsichtsrats-
mitglied Jens Veneman sowie
die Qualität der beiden Referen-
ten, von denen neben Frank
Stührenberg auch Dr. Stefan
Bordihn vom Institut für Solar-
energieforschung Hameln das
Wort ergriff.
„Wie können Solarzellenstruktu-
ren weiterentwickelt und Wir-
kungsgrade optimiert werden?“
war sein Thema, und daneben
gab er einen Einblick in die Ar-
beit des renommierten Instituts.
Dort bezieht sich die Forschung
auf die Anpassung von PV-Anla-
gen unter den sich verändern-

den Klima- und Standortbedin-
gungen und die erschwingliche
Nutzbarmachung für den Pri-
vatbereich.
Der 2. Vorsitzende der ENGE-
NO, Frank Schröder, blickte zu-
frieden auf 2023 und die ersten
Projekte zurück. Man hatte vier
Anlagen installieren können,
doch sollen die Dimensionen
noch größer werden. Grundlage
dafür soll auch ein eigens entwi-
ckeltes Betriebssystem der EN-
GENO sein, das er vorstellte.
Viel Stoff für weitere Diskussio-
nen und Gespräche, welche die
Teilnehmer im Anschluss mitei-
nander führen konnten, und für
die Region ein tragfähiger An-
satz für eine Energiewende, von
der man sowohl als Unterneh-
men wie auch als privater Nut-
zer stark profitieren kann.

Es herrscht weiter Aufbruch
Neujahrsempfang der ENGENO mit prominenter Mitwirkung

Der gut besuchte Neujahrsempfang der Energiegenossenschaft EN-
GENO. Fotos: RR

Frank Stührenberg, Geschäftsfüh-
rer der Phoenix Contact Group.

Dr. Stefan Bordihn vom Institut
für Solarenergieforschung.

Kalletal (red). Die Asiatische
Hornisse (Vespa velutina) ist in
Deutschland auf dem Vor-
marsch. Eine invasive Art, die
eine potenzielle Bedrohung für
heimische Bienenvölker und an-
dere Insekten darstellt.
Auf Einladung des lmkervereins
Nord-Lippe Kalletal berichtet
Wespen- und Hornissenberater
Christian Monier über Ausbrei-
tung, Eindämmung und Um-
gang mit der Vespa velutina.
Wann und wo? Am Dienstag, 6.
Februar, um 19 Uhr im Ge-
meinschaftsraum der Natur-
parkschule Am Teimer, Am Tei-
mer 5, in Kalletal-Bavenhausen.
Eine Diskussionsrunde ist im
Anschluss; die Veranstaltung
dauert bis etwa 21 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.
Nicht nur Imker machen sich
Sorgen wegen der Ausbreitung.
Nachdem sie vor etwa zehn Jah-
ren das erste Mal in Deutsch-
land offiziell gesichtet wurde,

breitet sie sich derzeit rasant in
Nordrhein-Westfalen aus: Mehr
als 200 Sichtungen wurden dem
Landesamt für Natur, Umwelt
und Verbraucherschutz NRW
2023 gemeldet.
Das bisher nordöstlichste bestä-
tigte Vorkommen in NRW war
in der Gemeinde Hüllhorst im
Kreis Minden-Lübbecke, so das
Ministerium. Es ist also nur ei-
ne Frage der Zeit, bis es im
Kreis Lippe erste Sichtungen
gibt.
Worin liegen die Risiken? Die
Asiatische Hornisse aus Südost-
asien ist eine kleinere Verwand-
te der Europäischen Hornisse.
Es handelt sich dagegen nicht
um die Asiatische Riesenhornis-
se, die vor allem in den USA be-
reits Schlagzeilen gemacht hat-
te.
Zuständig für das Thema und
Ansprechpartner für Meldun-
gen ist in Lippe übrigens die
Untere Naturschutzbehörde.

Hornissen:
Was ist zu tun?
Asien-Variante ist auf Vormarsch

Kalletal-Heidelbeck. Der Hei-
mat- und Kulturverein Heidel-
beck lädt zur Winterwanderung
ein. Treffpunkt ist am Sonntag,
28. Januar, um 13 Uhr auf dem
Parkplatz am Schlosskrug. Von
dort aus gehts über die „Butter“
zum Hof von Landwirt Rainer

Böke. Dieser wird über seine
Bio-Rinderzucht berichten. Für
eine kleine Stärkung ist gesorgt.
Von Böke geht es zurück zum
Parkplatz. Wer möchte, kann
im Schlosskrug die Wanderung
ausklingen lassen. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen.

Winterwanderung zum Böke-Hof

– Sonderthema – nderthema –

KARNEVAL IN ALVERDISSEN
o– S



In der Mehrzweckhalle wird
bereits geprobt auf Teufel
komm‘ raus, denn immer-
hin kann der Alverdisser
Karneval in diesem Jahr ein
ganz besonderes Jubiläum
feiern. „50 Jahre schon
phänomenal – Zeit für ein
‚best of‘ vom Karneval“ lau-
tet das Motto.

or den großen Auftritt
der Carnevalos am 10.

Februar ab 19.19 Uhr ha-
ben die Götter allerdings
den Schweiß gesetzt. Also
treffen sich die Carnevalos
im Vorfeld an jedem Sonn-
tagnachmittag auf der Em-
pore der Halle, diskutieren
den Verlauf der Prunksit-
zung, schneidern und än-
dern Kostüme, und die ver-
schiedenen Tanzgruppen
üben Ablauf und Bewegun-
gen ihrer Tänze.
Klar, dass noch nicht alles
sitzt, doch bis zur Präsenta-
tion wird alles perfekt sein.
Die traditionelle Prunksit-
zung wird wieder ein volles
Haus erleben, denn Karne-
val in Alverdissen ist ein-

V

fach eine Institution.
Dann werden Prinz David I.
(Jung) und Julia I. (Jung)
von ihren Untertanen stür-
misch gefeiert, und sie wer-
den dem scheidenden Prin-
zenpaar Bernd 2 x II. und
Conny Düstersiek einen
würdigen Abschied berei-
ten.
Büttenreden werden an 50
Jahre Karneval erinnern,
und von den Kleinen Fun-
ken bis hin zum frenetisch
umjubelten Männerballett
lassen Kinder, Frauen und
Männer sauber abgestimmt

und teils akrobatisch die
Beine fliegen.
Viel Unterstützung gibt es
von den passiven Mitglie-
dern, die in vielerlei Hin-
sicht aktiv werden. Beim
Auf- und Abbau, an der
Kasse und Garderobe, als
Näherinnen, Programmdi-
rektoren und Dekorateure
gibt es zahlreiche Einsätze,
die helfen, den Abend zu
einem Riesenerfolg werden
zu lassen.
Übrigens werden die bes-
ten Kostüme und Gruppen
prämiert, es lohnt sich also,

mehr als eine Clownsnase
als lustige Verkleidung zu
wählen.
Nach der großen Sause
wird aber noch kräftig wei-
tergefeiert, wenn die an-
schließende Party zur Musik
von DJ Lippe Sound steigt.
Der Eintritt beträgt im Vor-
verkauf zwölf Euro, an der
Abendkasse 15 Euro, und
Einlass ist ab 18 Uhr. Karten
sind in den Alverdisser Ge-
schäften käuflich zu erwer-
ben. Da kann man nur sa-
gen: „Alverdissen Helau!“.

RR

Bühne frei für
die große Carnevalos-Show

Proben laufen auf Hochtouren / Kartenverkauf gestartet

Die Carnevalos
stecken mitten
in den Vorbe-
reitungen für
die große
Prunksitzung.
Fotos: pr.

Jeden Sonntagnachmittag treffen sich auch die unterschiedlichen Tanzgruppen zum Einstudieren und Üben. Fotos: pr.

Glückwunsch
den Carnevalos zur

50. Karnevalssitzung.

Viel Spaß beim Feiern wünschen Euch die
Freunde vom Schützenverein Alverdissen.

Wir sind dabei!

Schützenfest
vom 23. bis 26. August 2024

www.NAHRWOLD.de

Wir wünschen
allen Jecken
viel Spass

beim Feiern!

Gratulation zur 50. Sitzung und den Carnavalos viel Spaß.

Südhagen 3 | 32683 Barntrup - Alverdissen
Telefon: (05262) 838 | E-Mail: olaf.wrobel.kfz@t-online.de

• Reparatur alle Fabrikate
• Unfallinstandsetzung
• Elektrik- und Elektronik
• Reifendienst
• Neufahrzeuge
• Jahreswagen und

Gebrauchtwagen

IHR PARTNER

FÜR MODERNE

FAHRZEUG-

INSTANDSETZUNG

Schützen-, Dorf- und Heimatfeste,
Privat- und Betriebsfeiern,

Zelt- und Equipmentverleih.

Telefon: 0 171 - 31 82 084
www.magic-events-kalletal.de

Ihr Partner für Feste jeder Art.

Industriestr. 6
D-32683 Barntrup-Alverdissen

Telefon: (05262) 618990
Telefax: (05262) 6189966
eMail: info@friedrichs-cnc.de
www.friedrichs-cnc.de

Wir wünschen den
Carnevalos in Alverdissen
eine gute Zeit.

Das neue Regentenpaar Prinz David I. (Jung) und Julia I. (Jung) freut sich mit dem Vorstand schon auf die Karnevalssession.
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Klein marktanzeigen Kleinanzeigen ganz einfach aufgeben:
Online unter www.nordlipper.de

Wir sind der führende Anzeigenblattverlag in Extertal,
Barntrup, Dörentrup, Kalletal und erreichen mit unseren
Ausgaben des Nordlippischen Anzeigers wöchentlich
immer samstags über 17.000 Haushalte.

Zur Unterstützung unserer Redaktion suchen wir

freie Mitarbeiter (w/m/d),

die Spaß am Schreiben, an der Recherche und am Um-
gang mit Menschen haben, ein sicheres und seriöses Auf-
treten, Zielstrebigkeit, Ehrgeiz und Flexibilität mitbringen
und Texte am PC schreiben und Fotos mit der Kamera
oder gutem Handy erstellen können.

Wir bieten somit eine anspruchsvolle und interessante
Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
Sie arbeiten in einem hochmotivierten Team in einem
kreativen Umfeld, in einer angenehmen
Arbeitsatmosphäre. Nehmen Sie Ihre Chance wahr.
Wir freuen uns auf Sie.

Schicken Sie Ihre Bewerbung per Mail an:
n.loedige@nordlipper.de

Nordlippischer Anzeiger GmbH
Mittelstraße 15, 32699 Extertal.

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Bremsenteile mit Montage
preisgünstig!
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Fliesenleger % (01 60) 97 73 96 54

Campingfahrzeuge

Sofortkauf! Sportangler sucht Wohn-
mobil oder Wohnwagen, auch hoch-
wertig. % (01 71) 6 31 72 54

Kaufgesuche

Designerin sucht hochwertige Pelz- 
und Lederbekleidung, Silberkollek-
tionen, Uhren, Gobelin-Handarbei-
ten, Zinn. % (01 63) 6 87 25 86

Liebevolle u. zuverlässige Begleitung
für unsere Mutter gesucht: Haus-
halt, Arzt- u. Einkaufsfahrten, in 
Kalletal-Bavenhausen, ca. 5 Std./-
Wo., Führerschein u. eigenes Auto 
erforderlich. Interessiert? Dann
rufen Sie uns bitte an unter 
% (01 72) 4 54 06 54

Haus ab sofort zu vermieten
Garage, 4 Stellp., 8 Zi., 2 Bäder, 
Küche neuw. ohne E-Geräte, Senio-
ren- u. Behindertengerecht, 900,- *
KM + 300,- * NK, 2000,- * Kaution, 
% (01 75) 5 92 11 49

Verschiedenes

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655
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Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich AB SOFORT

Montag - Donnerstag von 14 -17 Uhr
an die Tel.-Nr.: 05262 / 99932

oder wie gehabt über unsere Website
www.nordlipper.de!

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Reisepass verloren in Frankfurt, aus-
gestellt auf den Namen Laith Alt-
heyabi, Pass-Nummer 18306914, 
% (01 59) 06 68 64 67

Reisepass verloren in Frankfurt, aus-
gestellt auf den Namen Aya Abdul-
razzaq, Pass-Nummer 18306914, 
% (01 59) 06 68 64 67

Gebrauchtes Akkordeon
von Jamaha, Hohner, Weltmeister 
oder Scandalli, 96 Bass oder 120 
Bass. % (0 57 51) 9 71 96 32 oder 
0163/5004662

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Stellenangebote

Zetrumsnahe (Schule, Kindrgarten) 
geräumige Parterre-Whg. in Bö-
singfeld, 80 qm, 3-Zi., K., Bad , Flur, 
150 qm Garten, kl. Terrasse, Keller + 
Stellplatz, zum 01. Juni 24 frei. 
% (0 52 62) 99 36 78

Die Zukunft mit REHASAN gestalten

Die Fachklinik Weserland sucht zum

nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d)

Stellvertretende Pflegedienstleitung

Pflegehelfer/Pflegeassistent

Gesundheits- und Krankenpfleger
unbefristet in Vollzeit und Teilzeit
inklusive einer „Willkommensprämie“

Physiotherapeuten, Ergotherapeuten
& Sporttherapeuten
unbefristet in Vollzeit und Teilzeit
inklusive einer „Willkommensprämie“

Wir bieten Ihnen ein familiäres Arbeitsklima in einem
eingespielten Team, attraktive Weiterbildungsmög-
lichkeiten sowie Spiel- und Sportmöglichkeiten im
Freizeitbereich, wie Schwimmen, Fitness, Ballsport
und weitere Mitarbeiter-Benefits.

Informationen über uns finden Sie unter:
www.fachklinik-weserland.de

Bewerbungen bitte an:
info@fachklinik-weserland.de

Bei der Stadt Rinteln ist folgende Stelle zu besetzen:

ä Integrative Kindertagesstätte „Klabauternest“
Heilerziehungspfleger (m/w/d)

Nähere Einzelheiten unter
www.rinteln.de/stellenausschreibungen

Vermietungen

Bad Pyrmont in bester Lage
110 qm, 3-Zi.-Whg., voll renoviert, 
EG, Barrierefrei, Balkon, Tiefgara-
ge, Aufzug, gerne ältere Person(en), 
ab 01.04.24 oder früher zu verm., 
KM 850,- *, NK 250,- *, KK 2xMM, 
% (01 75) 8 56 71 49 o. 05754/92011

Nachmieter gesucht f. helle, barriere-
freie Whg.76 m² i. Seniorenwohnanl. 
in Barntrup, Südbalkon, Aufzug, 
Abstellraum, Stellpl., EBKüche + 
alle E.geräte (1000,-*) WM 660,- + 
Strom. % 0178/9143890 o. 
0160/96293515.

www.nordlipper.de

Welche Tier-
spur ist das?

040 970 78 69-0 �  www.DeWiSt.de

KOSTENLOSEN RATGEBER

BESTELLEN

Whng. Zu verm.
4 ZKB, Hardenkamp 27, Bösingfeld 
% (0 52 62) 31 40
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